
Manufakturen und Fabriken, so wie auch Wißen-
schäften, haben seit dem K. Peter dem großen, schon
einen ansehnlichen Fortgang gefunden, und sind von der vortref-
licken Kaiserin Katharina II. noch mehr befördert worden.
Aber doch waren im ganzen Rnsiischen Reiche noch vor unge¬
fähr 5 Jahren nicht mehr als 484 Fabriken, unter denen 64
Tuchfabriken, 49 Seide-, 66 Leinwand-, 36 Glas - und Cry-
stallfabriken, und nicht mehr als 16 Buchdruckereyen.

Die Handlung hat in den neuesten Zeiten ausserordent¬
lich zugenommen. Blos aus dem Petersburgischen Hafen sind in
dem Jahr 1780 575 Schiffe abgegangen, von denen allein
282 nach den brittischen Häfen, und 64 nach Holland segelten.
Dre Zunahme des Rußischen Handels ist aus folgender Berech¬
nung leicht zu erkennen. Im Jahr 1760 betrug der Werth der
ausgeführten Maaren 18,650,000 Rubel, und im Jahr 177;
schon 32,196,000 Rubel, und seit diesem Jahr ist die Rußtsche
Handlung noch ziemlich vermehrt worden. Angeführt wird
aus Rußland vielerlei) Pelzwerk, Insten, Saffian, Scba-
grin, Segeltuch, Leinwand, Kallemank, Hanf, Flachs, Ku¬
pfer, Eisen, Marienglas, Talch, Lichter, Honig, Wachs,
Holz, Potasche, Waidasche, Tbeer, Pech, Harz, Leinöl,
Thran, Kaviar, Hansenblasen, Schweinsborsten, Gelraide,
Seife, Muscus, Rhabarbac, Taback.

2. Die Asiatische Turkey.

D^ie Aññtische Turkey begreift, ausser den völlig unter-
wordenen Provinzen, auch 1) das felsichre Araban

als Schutzland, obgleich der türkische Sultan im letzter'» wenig,
oder besser zu sagen, fast gar nichts zu befehlen hat. 2) Einen
Theil von Georglen.

Die völlig unterworfenen Provinzen sind: i) 2UHnctt

Íl-m, 3) 0yrieit, z) Türkisch Georgien, 4- Tür-rjch Armcrüen, 5) Mesoporamren.
I ZUewaßeit, oder Plato!:en,

im weitesten Verstände auch Aereante, granzt ans schwarze
Meer, ans Mittelländische und griechische oder Aegtii'che Meer.
(S. 2. Th. S. 252. 25z.) Dazu gehören die Paschaliks

oder


